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12 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Januar 1911 .

flichtigen Tierſeuchen war im Monat Januar im allgemeinen günſtig .

Die Rotzkrankheit der Pferde hat ſich nicht weiter ausgebreitet . Die Maul⸗ und Klauenſeuche iſt

gleich zu Anfang des Monats erloſchen und das Großherzogtum blieb den ganzen Monat über von

dieſer Seuche verſchont , bis ſie am vorletzten Tage des Monats in einer Gemeinde des Bezirks

Villingen , durch Vieh aus Hannover vom Schlachtviehmarkt in Mannheim eingeſchleppt, von

neuem ausbrach . In einem erheblichen Umfange trat der Milzbrand beim Rindvieh auf. Es

erkrankten an dieſer Seuche 15 Stück Rindvieh , wovon 11 Stück umſtanden und 4 Stück

freiwillig getötet wurden . Die Bruſtſeuche der Pferde und die Geflügelcholera iſt erloſchen.

Die übrigen Seuchen zeigen den gewöhnlichen Stand .

Über den Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle näheren Aufſchluß :
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13 . Die Einnahmen der badiſchen Eiſenbahnen im Januar 1911 .

a) Der Staatseiſenbahnen :

Der Reiſeverkehr war im Januar 1911 der Jahreszeit eutſprechend ziemlich ſchwach, jedoch

etwas ſtärker als im Januar 1910 . Die Witterung war im allgemeinen froſtig und heiter , die

Schneeverhältniſſe begünſtigten den Winterſport . Infolgedeſſen geſtaltete ſich der Ausflugsverkehr

namentlich an Sonntagen recht lebhaft ; nach den Hauptplätzen für den Winterſport mußte eine

Reihe von Ergänzungs⸗ und Bedarfszügen geführt werden . Sonſt war mit Ausnahme einiger

Militärzüge und einiger auf der Strecke Konſtanz —Offenburg verkehrenden Züge für zuziehende

italieniſche Arbeiter kein Anlaß zur Ausführung von Sonderperſonenzügen . Der Tierverkehr war

infolge Auftretens der Maul⸗ und Klauenſeuche behindert ; nur in Südbaden brachte die Er⸗

leichterung des Grenzübergangsverkehrs aus der Schweiz einen etwas ſtärkeren Verkehr . Die ge⸗

ſchätzte Einnahme aus dem Perſonenverkehr war im Januar 1911 um 100 030 Mo Höher al im

Januar 1910 .

Im Güterverkehr hielt ſich der Stückgutverkehr ungeführ auf der gleichen Höhe wie im

Januar 1910 ; der Wagenladungsverkehr war ſtärker . Beſonders lebhaft war der Verſand von

Steinkohlen , Getreide und Roheiſen nach der Schweiz und der Empfang von ausländiſchem Wein .

Die Rheinſchiffahrt war bei mittlerem Waſſerſtand bis Mannheim und Karlsruhe während des

ganzen Monats offen , jedoch mußte in der zweiten Hälfte bis Karlsruhe geleichtert werden . Bis
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